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Die Betriebsparteiorganisation des VEB 
Elektroschaltgeräte Dresden hat lange 
Zeit ihre führende Rolle nicht verwirk
licht. Der Schematismus in der Arbeit 
der Parteileitung und der gesamten 
Grundorganisation zeigte sich darin, 
daß wir zum Beispiel bei den Aus
sprachen mit den Kollegen der Kon
struktionsabteilung die gleichen Argu
mente benutzten wie in den Besprechun
gen mit den Kollegen der Einkaufsabtei
lung. Wir beachteten dabei nicht, daß der 
Konstrukteur auf Grund seiner Tätig
keit anders an die politischen Fragen 
herangeht als der Kollege aus dem Ein
kauf. So redeten wir oft über die Köpfe 
hinweg und hatten in unserer politischen 
Arbeit nicht den erwünschten Erfolg. Erst 
als unser Betrieb kritisiert wurde, weil 
die Erzeugnisse kein Gütezeichen hatten, 
begann die Parteileitung ihre Arbeits
weise zu ändern.

Die Meinung kennenlernen
Zunächst verschafften wir uns einen 

Überblick, wie die Situation im Betrieb 
ist. Die Mitglieder der Parteileitung 
unterhielten sich in den einzelnen Abtei
lungen mit den Kollegen. Das geschah 
zum größten Teil in persönlichen Ge
sprächen. Die Ergebnisse dieser Aus
sprachen ergaben dann ein Gesamtbild 
über die Stimmung und die Auffassungen 
in den einzelnen Abteilungen zu den ver
schiedenen Fragen des Betriebs
geschehens. Dabei stellten wir fest, daß 
es bei den Mitarbeitern in den Konstruk
tions- und Entwicklungsabteilungen noch 
Meinungen gab, die die Vorwärtsentwick
lung hemmten. Einige waren der An
sicht, daß nicht Neuentwicklungen, son
dern die Überwindung des Engpasses bei 
den Niederspannungsschaltgeräten das 
Wichtigste sei. Andere wieder äußerten, 
man müsse jeden Kunden wünsch erfüllen 
und könne deshalb nicht Typisieren und 
Standardisieren.

Aussprachen mit der Intelligenz
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Nicht ihrnier ist, es notwendig, Ge

spräche i:n großen Rahmen zu führen. 
Manchmal ist es sogar demjenigen, der 
ein persönliches Anliegen hat, lieber, es 
mit dem Parteisekretär oder Werkleiter 
nilein zu besprechen. Es gab zum Beispiel 
Wünsche für die persönliche Weiterent
wicklung, für den Besuch von auslän
dischen Messen und auch für bestimmte 
Urlaubsplätze. In der /Vergangenheit 
hatte sich die. Parteileitung und auch die 
Werkleitung wenig um solche Dinge ge
kümmert. Nachdem die Parteileitung ge
meinsam mit der Werkleitung sich auch 
dieser persönlichen Anliegen annahm 
und die Kollegen der Intelligenz merkten, 
daß ihre Wünsche ein offenes Ohr finden, 
änderte s ch auch ihre manchmal noch
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